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MelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 48.
(461-1) Ni. 1250.

Concurs-EriMung
über das Vermögen des verstor-
bene» Herrn Ferdinand Ludwig,

HandelS«ann in Lalbach.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Eon-
curses über das gesammte wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des am 17. Februar 1^74
verstorbenen, im Handelsregister für
Einzelnfirmen unter der Firma „Fer-
dinand Ludwig" zum Betriebe einer
Spezerei, Materialien- und Färb
Warenhandlung in Laibach als Firma-
inhaber eingetragenen Ferdinand Lud-
wig, Handelsmann in Laibach, be-
will igt, der k. k. Landesgerichts-
rath Franz Ritter v. Gariboldi zum
Concurscommissär und der Advocat
Dr . E. H. ^osta in Laibach zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefor
dert, in der auf den

16 . M ä r z 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Eoncurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Hon-
cursmas^e einen Anfpruch als Con
cursgläubiger erheben wollen, aufge
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 0 . A p r i l 1 8 7 4 ,
bei diesem t. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Eoncuröoronung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hvemit aus den

2 0 . M a i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
desummung zu bringen.

Den del dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu
digerausschusses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursversahrens wer-
den durch das Amtsblatt der ,Lai-
dacher Zeitung" erfolgen.

Laidach, am 26. Februar 1874.

lM^^Is" Vir. 3tti7

Executive Feilbietung.
kvn d«m l. l. Vlz.ltSulllchle wol l .

ich« nmd hlennt belannt gemacht:
ü« s«l üblr da« Ansuchen des An«

ton ZuN von ltuplvl, dulch Dr . Wene»
dllltr von Gollschee, gegen Mlchael Mlmz
von Malue ni.gln aue t^m Vergleiche
vom 11. Dezemv« 1873, schuldigen
1b7 ft. 50 lr- 0. W. c. «. c. ,n l>,e eiecu.

jw t öffentliche Versteigerung d«r de» letz»

tern gehörigen, im Grundbuche der Herr.
schaft Kostel Wd wm. I I , l'0i. 287 vor<
kommenden Realität sammt ilu» und Hu»
gehör im gerichtlich erhobenen Schü»
tzungswerthe von 560ft. ö.W gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei
Tagsatzurlgen auf deu

26. M ä r z ,
3 0. A p r i l und
28. M a i 1874.

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
woiden, daß diese Realität nur bel der
letzten Fcllbielung auch unter demSchä»
tzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund,
buchsextact und die l'icitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte M den ge»
wohnlichen Nmlsslunden eingesehen weiden.

6. l. Vezirtegericht Gottsch«, am
22. Jänner 1874.

(155—1) ^ N r ? 8 4 2 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. l. Bezirksgerichte ^iltlal wlrd
bekannt gemacht:

H« sei über Ansuchen des Josef Za«
gorc von Tepe die executive Feilbietung
der dem Josef Vrelogar von Slorje
gehörigen, gerichtlich auf 1010 f l . geschah«
ten Rcalilätln V c r g N r . 55, wm. V,
toi. 1904 und Verg.Nr. 70, wni. V I ,
fol. 1996 aä Thurn Galw'stein bewiUlgl
und hiezu drei Feilbietungs<Tagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

27. M ü r z ,
die zweite auf den

2 7. A p r i l
und die dritte auf den

2 7 . M a i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß oie Pfandrealltülen
bei der ersten und zweiten Feilblelung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintan.jea.eben werden.

Die ^icitationsbeoingnisse, »ornach
insbesondere jeder ilicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu Handen
der ^lcitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzuligsprolololl und der
Orundbuchserlract können in der diesge»
rechtlichen Registratur «ingesehen werden.

K. l. Bezlrlsgelichl «iltal, am 26sten
Dezember 1873.
(440—1) Nr. 1853.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt.-dtltg. Olzuli^cllchlc
Laibach wird hiemlt betannt gemacht: Es
sei über Ansuchen de« Zohann Ioanellt
von ^i l i l t l lng, durch Dr . Mosche wider
Michael Schlcibach von Olato j.cw. 53 fl.
s. A. die efccutwe Feilbietung dcr dem
Mlchael Schlelbach gehörigen, in Vlato
gelegenen, im GrundbucheWemnegg Uib».
:'ir. 3?/». Rctf.'Nr. 14' / . vorkommen,
oen, laut Schätzungsprotololles <1« pr:u^.
28. Oktober 1873, Z. 17676, gellchlllch
auf 470 ft. geschühteu Realilül bewiUlgl
zu deren Bornahme drei Tagsatzungen und
zwar d,e elfte auf den

14. M ü r z ,
die zweite auf den

15. » p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 4 .
ledesmal vormittags 9 Uhr, in der Amts«
lanzlei nnt dem Veisatze angeordnet wor«
den, daß d,e Realität bei der elften uno
zweiten Feilvletungslagsatzung nicht unter
de« Schützwerthe, b<l der dilllen Feilbie-
lung ader nölh>g«nfalle auch selbst unter
dem Schützung«wcrthe hinlangegeben wird.

Die VlttlaUotlObedingmsse, wornach
insbesondere jeder Militant vor dem Be»
ginne oer Visitation e,n 10 ' / , Bad,um
zu Handen der ^lcilalionscomnnssion zu
ellegen hat, die Schützung und der Grund«
buchestand können in den gewöhnlichen
Amlsslunden in der diesgerichllicheu Re»
glstralur eingesehen weldu».

Laibach, »m 25. Dezember 1873.

(349—1) Nr. 6483.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. VeznlegerichtePlanwa

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das »nsucheu dcr l. l .

Finanzprocuralur von laibach gegen An«
ton Ierina von Oberdorf Nr. 62 wegen
au« dem Rückslandsausweise vom 22. Fc»
bruar 187l . schuldigen 88 fi. 78tr. 0. W.
c. ^. o. in die exccutive öffentliche î er«
sleigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche ^oitsch l,ub Uib.'Nr. 1 und
Rclf..?tr. 1 ' , vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
3070 ft. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die eiec. FeilbiltungS«

Hagsatzungen auf den
20. M ü r z ,
10. A p r i l nno
24. A p r i l l 8 7 4 ,

ledeSmal vormittags um 10 Uhr, in dieser
(VerichtSlanzlei mit dem Nnhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem SchÜtzungswerthe an den Meistbie«
tender» hirNangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchscftracl und die ^icitalionsbtdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Nmlsslundeu eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsgericht Planlua, am
14. November 1873.

(431 — 1) Nr. 2934.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezillsgtlichte Hia»

tschach wird hiemit bekannt gemacht:
<üs sei über daS Ansuchen des l. l.

Steueramles Ralschach gegen Jem! Felicijan
von Iablanca wegen an Elcculionslosten
schuldiger 16 fl. 69 ' / , kr. ü. W. c. 8. c.
in die fftc. öffentliche Bersteigerunq der
dem lehtern gehörigen, im Grundbuche
des Gulls Unlererkenstein 8ub Ulb.»
Nr. 60/39 vorkommenden, in Pooschek
gelegenen Realität im gerichtlich erhöbe-
nen Schützungswellhe von 703 fi. ö. W.
gewilligt und ̂ ur Vornahme derselben die
Fellbietungs'Tagsatzungen auf den

20. M ü r z ,
2 1 . A p r i l und
20. M a i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hlerge«
richt« mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilbietende Realität nur
dn der letzten Feilbietung auch unter dem
Schilhungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund»
buchSerlracl und die Vicilalionsvedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaericht R^schach, an,
28. Dezember 1873.

(428-1) ^ Nr73394

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgcrichte Idrio

»ird hiemit bekannt gemacht:
<2s sei über das Änsuchcn des Mat»

thau« Demschar von Sauach gegen Ma«
r<anna K«ll<nz von dort »egen schuldigen
3l>0 st. 0. W. c. 3. c. in die tfecutioe
öffentliche Versteigerung der dem letzlern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
itack ilu!» Ur.'Nr. 233 vollommenden Nea«
litüt im gerichtlich erholxnen Schühung«.
werthe von 2(Xj6 ft. ö. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die sseilbielung«,
Tagsatzungen auf den

2 1 . M ü r z ,
2 1 . A p r i l und
20 . M a i 1 8 7 4 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gericht« mit dem Anhange bestimmt w,r<
den. daß die feilzubietende Realllüt nur
bei der letzten Feildietung auch unler dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schühungsprotololl, der Grund»
buchstflract und die ilicilation«beding.
nisse können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amlsstulideli «ingtsehen wcrden.

K. l. Gezirlsgerichl Ib l ,a , am 24s«cn
Dezember 1873.

(408—3) Nr. ^

Erinnerung ^
au Herrn l iarl E n d l i c h e r , Fdrstt̂

beim Fuch« in dcr ztankei.
Dem Herrn <iarl Endlicher « i rd^ '

mit erinnert, daß dlc über das cxeclll̂
Superintabulationsgesuch de« Ale^.PaB
von Pirtendorf gegen ihn z»e<x). l l » ^
c. «. o. für ihn bestimmte Rubrik l>«<
Vcscheide des k. l. Bezirksgerichtes sr«i>'
bürg l . November 1873, Z, 5,676 >
diesgerichlllchcn Untcrbescheidc vom 3. -
oember 1873, Z 3776 wegen feine«
bekannten Aufenthaltes dem ihm all!»
stellten 0,ll-»tor »ä ^cww Herrn 3 ^
Hammerlih zugestellt wurde, welchew^
alle weitern Schriften in dieser 2 l ^ '
lionssache zugestellt werben.

K. l . «ezirl«gericht Radmannsde"
am 18. Jänner 1874.

( 2 9 4 - 3 ) Nr. 85b3> l

Uebertraguttg
dritter erec. FeilbietuB

Von dem l. l. Vezllkegerichtt N
berg wirb mit Vczllhung auf da« 6 ^
vom 12. Ollober 1873, H. ?2l>6, belallll
gegeben, daß die ln der OfeculisllssaV
der Maria Tauber von Ober,eld M '
Martin Vale von Slaolna pcw. löti"
<:. «. «. auf den 7. November 1879 " '
geordnet gewefenen dr,lten tfec. F " ^ '
tung der Realilül in Sl^vina sub Ul»'
Nr. 306 »<1 Adelsberg auf den

17. M ü r z 1 8 7 4 .

vormittags 10 Uhr, bei diesem M ^
gel,chl« übertragen wolden sei.

Zugleich wirb den unbekannten s " ^
oes verstorbenen labulargläubiger« 3°
6cligoj von Parze erinnert, daß di«
sie bestimmte bszügliche ßtilbiclun^
bril dem ihnen als curator »cl »c^,
aufgestellten Franz Spelar von ^
zuesteUl wurde.

K. k. Bezirksgericht «delsberg, ^
20. Dezember 1873. ^ ,

(429) ^)ir. 1 ^ '

Freiwillige Versteigerung'
Vom l . l . slüdt. beleg. OezirlsgecA

Rudolfsweilh wlrd hicmit bekannt »clU««''
Es sc, über Ansuchoi de« l. l. A

zillsgerichte« Großlafchiz vom W> ^ >
bruar 1874, Z. 713, zur Vornayntt'"
über Ansuchen de« Anton «cnalill '
Katharina Ia lopi i Bormünder des l l"
Ialop><! bewllllgten freiwilligen Atl i ' l^
rung der zum Verlasse des ĵosef 3 ^
gehörigen, zu Podgora liegendes
Grundbuch« «uegg liul, Rclf.-Nr. ^ " '
kommenden Realitüt die Tagsahung a»'I

18. M ü r z 1 8 7 4 ,

varmillags 10 Uhr, in der Kanzle» .
gefertlgten Vezirlsgerichles angeol
worden. ^l

Hiezn werden die Hauf iust is"^
dem «e,s^tze eingeladen, daß d,e ^
stligerung auf freiwillige« »nsuchl", ^
Vormünder de« mdrj. Anton IaloP' ^ ,
folge, mithin den auf der ReaU^^ l
sicherten Gläubigern ihr P»a"d"<' ^
Rücksicht auf den Verkaufspreis^^
hallen bleibe, daß die ReallllU " " , l l "
Velrag von 2900 st. ausgerufen " ^
Anbot unler dem Au«ruf«pr«lsl K̂
nowmen werde, daß dcr < i r s t e ^^
fünften Theil des Melstbote« f ° g ^ ^
«rfolgtem Zuschlage zu Handen »' ^,
tation«commiss,on und jeves det^ ê̂
den 4 Jahre zu Weihnachten ^ ^ '
chen Velrag zu Handen der v " ^ '
schafl zu tllegen und den M i s t " ^ ^
wett er nicht bar bezahlt wird, " , r'"
stehung«lage angefangen mit ' ^ j j ^
Hundert auf ein Iah l geiech"^ ̂  s /
rig nachhlenein zu verzinsen h° , ^ ^
daß die übrigen Nc l ta l ionsbed!"^ , /
K»lastralbesitzltand«bogen und d " ^
buchsellra^t h>crger>chts l i n a M
den lönnnen. ^ l ^

K. l. stüdt. beleg Vezir l-e"'"
oolf«»erltz, 17. ytbruar ls?«-
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Executtve

Vom e. l . Landesgerichte Laibach
^ bekannt gemacht:

Etz sei über Ansuchen dn kaiba-
^ Sparlasse die efec. Versteige-
"llg des dem Herrn Josef Lülsdorf
Migen, gerichtlich aus 3592 ft.
^ kr. geschätzten, im Grundbuche des
^tadtmagistrateg kaibach >̂ul> Urb.
u. 143!) vorkommenden Morastgrun

"" sammt Wohn und WirthschastS.
3ebiiuden in Ilovca bewilligt, und
'"en hiezu drei Feilbietungstagsatzun-
sen, und zwar die erste auf den

3 0 . M ä r z ,
b'c zweite aus den

2 7 . A p r i l
""d die dritte auf den
. 1. J u n i 1 8 7 4 ,
ieoesmal vormittags um 10 Uhr, im
"Nlttzhause (Sitticherhos) mit dem An<
Ange angeordnet worden, daß die
Vfandrealita't bei der ersten und zwei'
^ l Feilbietung nur um oder über dem
^chähungswerth, bei der dritten ader
"uch unter demselben hintangegeben
werden wird. ^ " v

Die LicitationSbedingnisse, wor-
l̂h insbesondere jeder Licitant vor

^"achtem Anbote ein lOperz. Va-
^" " zu Handen der Licitations
Immission zu erlegen hat, so wie
h"^chähungSprotololl und der Grund'
lick ^ " " ^ " ' " " " ^ " dieSgericht<

M Registratur eingesehen werden,
"lbach, am 7. Februar 1874.

A^3> Nr. 363.

Mcutive Realitäten-
Versteigerung.

oe ^ ° " l . k- Bandes- als Handels-
^"Hte in Laibach wird bekannt ge-

> ^s sei in der Efecutionssache der
^ u Anna Schigon gegen Bartelmä
^«uze M 0 . 240 ft. s. A . die e;ec.
^"dletung der dem Herrn Bartelmä
P i a ! " ^ gehörigen, mit ezecutivem,M n r ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ,

Aors. sl' geschätzten, in der kralauer
leqeln ^ " '"^ ^n ,c . -N r . 5 ge-
^ " Haus und Gartenrealitäten
^ 7 b - M r . 6 V ^ D . R . O . C o m -
lichen n? ^ ""^ ^S im magistrat-
es 3 l r ^ ^ " ^ ^ ' Mappe N),
tvcid- «. ^ ^ ^ vorkommenden Hut.

^ M n ^ ! N°nde ,, Seite 32 ^
5>3 "da und im Bande 35. Seite
^ ^ ^ ? t ' und zur Vornahme

SeUbiewngStagsatzungen. aus den
16. D t ä r z .

20. A p r i l und
l ^ . ' „ l ^ M a i 1 8 7 4 ,
^ t ^ , . ' " " " " t a g s 10 Uhr, im
?" dem « ' . ^ " ^ ^ kandeSgerichteS
^ °biae V . ^ angeordnet worden,
^ i t e n ^ / " l " ä t e n bei der ersten und

" " Sck^ " " " 3 " " um oder über
'^ch 2 ^ " " ^ ' bei der dritten
^ n w ^ ^ " l " b e n hintan

^ n s b U ^ . ^ ^ wor
ö > v!n " / ^ "citant ein

^ " l b i e t u " , ^ " " " ^ Handen
^ l° Ä e ^ ^ « i o n zu erlegen

vaibach^" werden. "
^ ^ 3 l . ^ n n e r 1 « 7 4

(424-3) Nr. :>l v

E d i c t .
Bon de» l. l. Vezirl«gerichle ^and-,

slraß werden dltjcnigen, welche al« Glüu-
blgll an den Curanden l^ranz Zagore
von Oberfeld e,ne Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diese« Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An .
sprsche am

4. M ü r z 1874
zu erscheinen oder bi« dahin ihr Äesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den»
selben, wenn dutch Oezahlung der angemel-
deten Forderungen du« Vermögen erschöpft
sein würde, lein weiterer Anspruch zu»
stünde, al« insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebühr».

K. t. Vezirl«gericht ^andstraß, den
30. Jänner 1874.

(458—2) Vr . 1485.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Hezirl«gerichle Abel«berg

vird im Nachhange zu dem tidicte oo»
31. Ollober 1873 in der Erecution«sache
dee Martin Srebot von Itevecke gegen
Andrea? Srirniel von Orohmaierhof pclo.
79 ft. 12 lr. c. 5. (-. belannl gewachl,
dah zur ersten Neolfeilbielungelagsahung
am 0. Februar l I . lein sauftustlger er»
schienen ist, weshalb a»

6. M ü r z d. I .
zur zweiten Tagsatzung geschritten »er»
den wird.

K. l. VezlrlSgericht »d«l«berg. »m
10. Februar 1874.

( 2 6 0 - 3 ) Nr. 6060.

Uebertragung
dritter czcc. Fcilbietlmg.

Vom l. l. sezillsgericht Neifniz wirb
hiemil belannnl gemacht:

2» sei die mit Bescheid vom Aten
August 1873 Z. 4O4A, auf den 9. De«
zember 1^73 angeordnete drille ereculioe
geilbielung der dem Johann Meröe von
W'llmgrain gehörigen, im Orundbuche
der Herrschaft «eifniz 8nb Urb.-Nr. 730
oorlommendcn Nealiliit auf den

9. M ä r z l 8 7 4 ,
oorwittag» v Uhr, hiergerlchl« « i l dem
frühern Anhange Übertragen »orden.

lt. l. Oezirl«gerlcht «eifniz, am 9len
Dezember 1873.

(439—2) sir. 18090.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt. beleg.Vezlllsget,chl«
^aibach wirb bllanllt gemacht.

6« jei über Ansuchen de« Herrn
Pfarrer« Marlm Pajl ,n Marlenfcld d,e
crecullve Bersteigeiung der de« Oarlelma
«ant ,n Unler-Hadobrawa gehtlrigen. ge.
richtlich auf 471 ft. geschützten, »m Orund«
buche Domlapllll Valbach «ud Urb..')ir. 1?
lol. 27 oorlommenden Viealilül pcto.
1c>7 ft. 50 lr. s. «. bervlUigt und yiezu
drei 3elIbillung«-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . M ü r z .
die zweite auf den

l 1. A p r i l
unr die drille auf de«

16. M a l 1 8 7 4 ,
jede«wal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Oll,chl«l«>nzlti mit dem Anhange
angeordnet »orden, daß die Psandrealuül
bei der erfttn und zweiten ßellblelung nur
um oder über dem Schühur>g»werlh, bei
der dritten aber auch unter demselben dinl.
angegeben »erden wird.

Die U>lilalion«btt»ngnisse, wornach
m«besondere jeder ^icilanl vor gemach,
lem Anbote ein , 0 ' / . vadium zu Handen
der Vicltat'onscowlmjsron zu erlegen hat,
sowie da« ^chätzurigsprololoU und der
Glundbuchststracl ldnnen in der die«.
aeruhlllcheu Registratur eingesehen werden.

^aibach, am 7. November 1873.
(333—») A l ' ^^

Freiwillige Versteigerung.
<jom l. l. j'adl. dlllg. Vczillsglllchll

Nudolfewnth wird liiemit b-lannl ge<
macht i

»ü« sei Über Ansuchen der Erben „ach
Matthüus <ylai,e in die freiwillige offen,.
l,che oe,ftei«erung«weise VerlU'ßerung der

^um Verlasse de« Herrn Matthüu« Gra«
sic von Hbnigstein gehörigen Realitü'
ten al«-
»)Die Mahlmühle zu Verhpelfch -jud

Urb.'Nr. 250 290 »6 hcnschaft 5roi-
stlibach nebst tcm zugehörigen Acker,
zemauerten Keller und hölzernen Sch»ein-
ftall nm 1035 fi.;

d) der Weingarten in Taubenberg «ut,
»erg..Nr. 89 »<i Pfarrgilt Hvnigstein
um 40 si.^

c) der Weingarten in Taubenberg Ar. l25>
»6 Pfarrgilt Hönigstein um 35 ft,;

ci)der von den Weingärten des Hoham,
Kolenc aus Tiefemhal und Michael
Rößl von Ioan«dorf begranzle Wein
garten in Taubenberg izu»» Verg»?/r. 76
î ä Pfarrgilt Hönlgstein um 15 ft.-

s)der Weingarten in Gerloerh i>ud Verg«
Kr. 18, 19, 20 und 21 »<1 Herrschaft
Hopfenbach nebst gemauertem Weinkeller
und einer Weinpresfe per 132 ft.;

s) die Hubrealilül zu Ioansdorf 8ub
Rctf.-Nr. 313, Urb.3ir.667 »d »uer«.
oerggill Nafsenfuh famml dazu gehöri»
gem hölzernem Wohnhaufepr. 1015st.;

t5) die Hubrealllüt zu Oberforfl ^ut) Urb..
Sir. 65, «ctf. 'Nr. 49, dann Urb.'Rr. 00
»ä Herrschaft Treffen nebst dcm dazu ge« j
hörigen hölzernen Wohnhaufe, verfalle»
nen Vlencnhause, dem hölzernen Dresch»
boden mit Schuppen und der Hetreide»
Harfe per 1285 fi.;

b) die Hubrealilüt zu Oberforft ^ud Rclf..
Nr. 199 2 2(! Out Weinhof ohne Oe-
büude per 800 si.; !

i) die Hubrealilät zu Hönigftein i»ul> Rclf.«
Nr. 316 und 317, Urb..Nr. 071 und'
072 »ä »uer«perggill Nafserifuß sammt ^
den dazu gehörigen Wohnhäusern zu^
Hönigstcin uud Haus'Nr. 7 und 15,
dem gcmauellen großen Pfei deftalle, dcm
hölzernen Dreschboden sammt Schuppen
nnd Vlchstalls, dem hölzcrlien Schwein«
stalle, der Doppelgetreibeharfe und dem!
hölzernen Dreschboden sammt Schupen
und Viehstall, dem hölzernen Schwein-
stallt, der Doppelgetreibeharfe und
den, hölzernen Getteidebehüllnisse um
5222 ft ;

li) der Welugallel, m St. Georgenberge.
O«et genannt, 8„l> B l r g . ^ l . t:>« ».ci
Stadlherrschllfl Sittich per 80 ft.;

l) der lbendorl liegende, ,m nemlichen
Grundbuche «ud Verg-sir. 152'/, ver-
zeichnete Weingarten Vreg be, O«el<
genannt per 50 ft.

m) der ebendort liegende Weingai tln v
X»uollu »üb Verg.Nr. 43 zzä ö lad l . !
Herrschaft Sittich per 25 fi.-

n) der in leinem Grunbbuche vorlommende,
in i!ase liegende Wlingarten per 50 st.

gewilligt und zu deren Vornahme die
Tagsayung auf den

11. M ä r z 1 8 7 4 ,

früh 10 Uhr, in der Vericht«lanzlcl al,-
geordnet worden.

Die« wird mit dem Veisatze zur all»
gemeinen Kenntni« gebracht, daß die Vei-
sleî erung auf fi-eiwiUige« Nnsuchcu der
Mollhaus Oiaeic schcn î rben erfolge, mit-
hin den auf die Realitüten ve«sichelten
Vlüubigern ihr Pfandrecht ohne Siucksichl
»uf den vellauf«prei« oorbehallen bleibe,
daß lein Anbot unter dem Au«rufspleise
angenommen werde, daß jeder ^icita»
tlon«luftige vor dem Anbote rücksichll,ch
jener Realitäten, deren Schühung«»erlh
200 fl. übersteigt, 1 0 ' , und rücksichllich
jener Nealilütln, deren Schühungeweith
»lnigcr al« 200fi. betrügt, 15'/ , des Schütz,
werthes zu Handen der Licitationscomm isjion
zu erlegen hat, daß rer Meiftbot vom
llrslehungetagc mit Sech« von Hundcrl
auf da« Jahr zu verzinsen, und soweit
derselbe nicht 200 ft. übersteigt, binnen
sech« Monaten vom Ncitation«taa.c rück.
fichtlich der «ealitüten. deren Meislbol
mehr al« 200 fi. und nicht mehr al«
1000 fi. beträgt, in zwei gleichen Jahre«'
raten tücksichtlich jcnel Realitäten, deren
Mlistbol 100<) fi. ülierftelgt, in d,e>
gleichen ^'hresralen nebst den i'N' rzla
verfallenen Zinsen zu Werichtehandel, zu
devvsilititn »st, dal,n daß die iibri,,e» >̂»
cilativliebcdinßnisse hiergericht« emljrsshlli
»erden lönnen.

3ludoll«»erth, a« 6 Iünner 1874

(343—1, Nr. 6365.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Äezillsgcrichte Planm»

wird hiemil belannl gemacht:
G» sei über da« Alisuchen deS Herrn

Anton Mo^el von ^aibach gegen den mbrj.
Franz Kranjc von Dobec unter Vertre-
tung seiner Vormünder Maria und M i -
chael Kranjc von dort wegen aus dem
Zahlunc>«auflrage vom 5. Nuuust 187!lt,
Z. 4><00, fchuldigen 500 ft. 0. W. c. u. <>.
>n die efecutive öffentliche Veisteigsrung
der dem letzteren ßlhbligen, im Grund»
buche I hurnlack ijud Rlts.-Nr. 470 vor»
lommttidcn Rcalilül im gerichtlich erho»
benei, Schühungswerthe von 1965 ft. 50 lr.
ö. W. gewilligt u d î ur Vornähme oer
selben die efecutioel, sseilbielungslagfahuli.
gen auf den

20. M ä r z ,
10. » p r , l und
2 4. A p r i l 1 6 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, in der
OerichtOlanjlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realilüt
nur bei der ätzten Zeilbietung auch unter
dem Schiitzungswelthe an den Meistble.
lenden hinlllnyegebcn wirb.

Da« Schühungsprolololl, der Grund-
buchsextract und die ^icilationeoebingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Allitsslunden einsseslhcn werden.

K l. Vezirl«gericht Planina, am
10 November 1873.

(210—3) Nr. 4820.

Erecutivc
Realitätenverstelgerung.

Vom l. t, Vlz,ll«gerichle Motlllng
wird belannt gemacht:

65 sei über Ansuchen dc« Georg Kump
von Mbltling die eiecutivc Feilbielnng der
dem Math. Vojul von Vojansdorf ge-
hörigen, geiichtl,ch auf 916 ft. geschützten
Realität ^oi,sc.-Ar. 11 ^ä Grundbuch
Herlschast Krupp bewilligt und hiezu die
dritte Feilbielunll.«,Tllgsllhun5 auf den

1 7. M ü r z 1 8 7 4 ,
vormittag« von 9 bi« 11 Uhr, i„ der
Gericht«lanz<ei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfanbrealilül bei
der drillen Flilbielung auch unter dem
SchützungSwerthe hintangegebs» wilden
wird.

Die Licllalion«bed<,lgnisse, »ornach
in«besollberi jeder picilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der i!ttillllioll«l0l:imissioli û cticgen h^t,
so wic da« Schützungsprolololl und der
Orundbuch«eitract lönnen in der die«ge»
rlchtlicheu sie^istratur eingesehen werden.

s. l. Vezirl«gericht Möttl ing, am
23. »ugusl 1873

( 3 3 6 - 3 ) Nr. 8328.

Erccutive
Rcalitätell-VcrsteigelM'g.

Vom l. l. Vc-irlsgerichtc Feistriz wird
belannt gemacht:

L« sei über Ansuchet, be« Hclrn An.
ton Domladis die eiec. Ve.s'ei^elung der
dem Johann Franl gehörigen, gerichtlich
aus 1020 ft stlschatzlen, im Grundduche
de« Gute« Outenea uud Urb. .Nr . 16
oorlommenden Realilät bewilligt und hiezu
drei Feilbletung«.Tagsatzungen, und ^war
die erfte auf den

13. M i l t j ,
die zweite aus den

14. A p r i l
und die drille auf den

15. M a i I 8 7 4 ,
leocemal vormittag« 9 Uhr. h'tlgcrichl«
mit dcm Anhange angeordnet wvldcn, bah
die Pfandrealitat bei der erslci, und zwei.
ten Ft'lbietung nur um oder übe, dem
ScdÜtzung«werlh. bei der diittcn abcr auch
unter demselben hintan^cgeben werden
wird.

Die picitllliol,«bebinflmsie, wornach
in«besond,re jeder Militant vor sicmuchlem
«nbl'le ein 10pcrz Vadium zu Handen
der ^citationecommissivli zu el l^rn hat,
sowie da« Schützungsprotololl und del
Orunbbuch«crtrurt können in dei diesat'
richtlichrn Registratur eingesehen we,d,n

K. l. Vezirl«gerilbt Festriz. am 4,en
olloblr 1«73.
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Collkltiv-Ayeign.
klnfgenammen »erden: Pränumeralio.

nen und Annance» für alle,nl«ndilchen Zeitungen,
1 HandlungS-Hompagnon, l Zucterbällerei-Lehr.
ling, Z Koststudenten, .i Gärtner; Tieuft
suchen: 1 Handlung« oder Fabrilsliuchhalttr nnd
Eorresstondent. 1 Privatlehrer. 1 Gcmcmdebeamte,
1 Waldhüter. 1 Handlungspralticant und 1 ̂ 'ehi-
junge, l Gesellschafterin, 4 DienNmildchkn; -
»erlsutt werden: Landgüter, Zinshäuser, ein
großer Nclcr. l Nähmaschine. 2 neuc Schnitt-
waren-Stellagen ^ verpachtet werden: «n
großes Magazin fur Handel̂ lcule und Wtin
Wirthe. Nähere« im Ann«ncenbure«u in
Lalbach <ss<»rstenl,os Ax;>, (4«;?)

14701 Im (iiastliaii.se

„zur goll Schnalle"
von heute den 28. Februar an

Ausschank von
Pilsner Bier
aus dem dortigen bürgerlicheu Brauhauso.

Zühnc und Gcliijst
werden, ohne die varhandenm Wurzeln zu cut:
fernen, schmerzloH eingrftl^t, Zahnschmerz durch
Tüdtnng der Ilerven beseitigt, all« Zahnopera-
lion'n, al«^ Plombieren in Gold, Ollber und
anderen Füllungsmassen. Feilen. Putzen und Zahn-
ziehen vorgenommen vom

Fahnarzt A. Paichel,
Tbcatergassc N r . .!<», 1 Stock, ^rdiua-
tionsftunden von ̂  di« 12 Uhr vormitaqs und
von ? bis 5 Uhr nachmittag? l357- !l>

Hdlch»! PwMuen, welche vom Wohnorts, •
und l'ingegcnd deatlich correct geschriebn«'
Adressen gegen Vergütung liefern kö&n<:u, {
belieben »ich franco au .Tl. !?I. 1OOO
ponte rentanf* Hninhtrr^ nrntr-
nall) 8 Tagen zu wmden (460)

Eiicitation.
Iin Iflaurorsclien Hanw I. Stock,

bei dor eisernen Bnicke werden ver-
schiedene Zimmer- und Küchenoin-
richtungsishiok«; nobst einer Einrichtung
für eine Kiiid<»rMchul«*, »o wie
auch ein K l a v i e r und ein grosser
E c k g l a n h a t t e n mit »Spiegelwünden

am 2. März d. J.
von '.) Uhr an im Licitationswege ver-
aussert. (380-3)

ebne die v«r<l»n»l>« ft>.'«nte ivlcll^^mciltc,
ohn« ^» lU«^ l U»lll»«««» und M»»us»«tH»
r«l»T dcilt niich rin^r in »nialiüjcn ,f»llcn teft

sowohl t ^ l » « l l lntftandene al» auch ncch io

»rid »« l»n»U
» ^ l l » ̂  t « > » » > « ,

Mi<«««h b«r med, ftacnltä,,
^H«SN, ^ t a v t ,

HabSbursterstassc t
Ruch Hout«u«sK«l><,«, Gt l lc turen. l ° l » » « bn

t!«l»N,

lblnso. oQu« 2U »c>I»u«i6«» rt^er zu brennen,
skrophulöle ed» «^p l» l1 l l l»n l»« l » « » « l » ^ ^ « l » .
Streng« I) i»cretien « i rd gorabrt . ^»ncneN«,
mil Xiamen ober Hbiffre dezockn«« Vr„se » n l e n
umgehend beantlvolt l t.

Bei «tinsendu!,» von L l l . ö. w . weiden H«il»
mittel s«mml <Hebl««ck>«anv)e!f»ng poftwoidend
zugesendet, sNN»- > ,̂,

em. 8ec. ^ n t ä«8 ̂ . ll. ll2llkeub2U«ez Vielltll ill Viell.

Ul»ts!s <1<̂m eil^elllzmmollon ^Ämen

meitt gegeimlürti,i zum Rcsuche seiner p. t.Mtiellten in Laibnch

Die Gesetzvorlage üf»er die ^öjähri^e Steuerbefreiung für alle im
laufenden Jahre begonnenen Neu-, Um- und Zubauten wird oh UM Zw«ifW
in der nächsten Zeit schon Gesetzeskraft erlangen. Die

krainische Baugesellschaft ...
empfiehlt daher ihre Dienste allen jenen, welche von dem gebotenen ausser-
ordentlichen Vortheile Gebrauch machen wollen, behufs Ausführung1 von
Neu- und Reconstructionsarbeiten mit dem Bemerken, dass sie heuer in
der Lage ist, sowohl die Arbeiis- als Materialieupreisc gegen 20°/o bil-
liger als im Vorjahre zu berechnen. Zim. Baugese l l schaf t .

Moll'8 8bl«!U2-rnIver.
D»»k,»5,n5««>-bl«>b«» <l!« <i<>t»ill>lt<> ^z«n »t»l!,!«»«n. <l»« ,, K»di»««l!«^ V » r -

isrHuibrHNlllvew H 8al2.
MM l>»l ^s,^ »Nl Nils« <>«l !«»6«l»ä« UKU^bb^lt b«l »ll«« !»»«,»» « ä

Tn»««r>'>' ',«, m<>>!,ichi, ! ts»nkb«l t»», V«»^«»<«»ss»» »ll«s ckN, llnp<>, Okl«»- >

l ^ l > » » » ^ n » n l V«r l« l»,»,«» » i ! ^ l 4 l t «<<̂ . «t«, V

/n /lVazcäen sammt tleHl-auc^lanwelLVNL 8 0 /ls. s. sĤ . ^

nor8U^I«vbbM^ - Vsl.
0« «cbi« v«r««l» I .«v«.^»n.0«I «>,< »i^ b«,»«« «,snl«« »n«^«,<«» ^«i » « « « . >»«

^ e , > / /̂  /a^e^e ,amm/ Keb»-auez,<,nu?««unL / /?. s. ^ .

(»»»!«: ^, llostoluili , ̂ I ««nsur t ic.^ement^lllt»^. VlliK«»: «,l»>. l'u«t
O«r»«n.',: k.l'<,,j<,,in«, X,.n»», lir»1«l>usf: i«l>. 5^»«»!^, 4p. „ .̂ ̂  «»«nitle,

„ <̂ , !,n«u>, , ,i„.j«5. ! <N40 44) >

MARIE DiEftMK,
Tapisserie- und Galanteriewarenhandlunjf

I in I ^fiil>iicli.

Congres8platz Nr. 32, nächst der Ursulinericirche,
empfiehlt unter /usichnruug drr biligston Vro'w. und jinnnpt^tr'r Effrrtiiirrim?

1 rler ^cohrUn Auftrag' das roirhaltige Lager \<m Stickereien, an^efanf«*
und montiert, ans Canevas, Papier, Tuch und Leder, HJK Tepyichr.

I Kissen, ülockeuzüge, Wandkorlx-, Handtuch- und Sc.hlüHsi-lhulter, üarnttur
atreifcn, Mützen, Gewehrbandor. l'antoiVcl etc Papterstickereie« «n MapjrfO'
Etuis Alle Arten Scha fwo l lga rne , «is: 4-, H-, 12f»ch« StiokwoUt, i'*iä'>
Moos und (il.uizwull« Canevas, Stickmuster. Heiligenbilder, Bau«* I
«egen. StickmateHal in Soidf, Chrüiill«, «oM UB«J Perl«»« •t*"*c*- ""*
Häkelbaom-wolle, Stojifwolk, Dcckengarnc wem und farbig, trivoJjUitCJ»
gärn, französ. Stickbaumwollc, rothes Merkgani

| Mürnardise, Zackenlitzen, Polntlace, Lcinwandbftnder, KIM<*fr;
schnüre, ihmdknüpfe, Bakel-, Näh-, Maschinenseide in StrabMO u»*»

. Spulen, Chinesor- und Musrhim-nzwirn in «Hon Farben und Stärken.
Hakel , Strick- und Netznadeln in Stahl, Ifcin un<1 Hol«, vor-

zügliche Nähnadeln, Schuh- und Klridcrüsen Lederwaren, aia: Bfi«»
( tasrhnn, Mujipen, Handflrhiihrassottsin, ('if^irrcn- uud Kartenetuis , Notes, ¥eoet

7A'WJI- lii iiiiiiiiittcralc (!tc. H o l z g e g e n s t ä n d e , gcsclinitzt und politiert, al» : OffC
HTI -hi-r, ßr!gona<:hirin»itändor, (Jardrrob»1-, Handtuch- und Schlisse' '
II.L;: r. .Notenpult«1, Ecketagoron, Lichtschirme, I 'ildcr- und Photograpb lC* [

rahmen, Hol/ und I 'apierkörbc u. d. gl. (4">9 I) |
O a l a n t e r i e g e g e n s t ä n d e neuester und gewhniaok vollster Auswahl, 0^*

i sen-, Stablgarnituron, allerlei Nippsachen, Bijouterien und Bpielwarea &•• '

A

h. k. priv. wechselteitige .

Br and s chafleii-Yer sicher nngsaii stalt ic l\l

Kundmachung.
Die gefertigte UepriLs<»ntai)7. bfohrt ?iich don P. T. V*Toiiwthffi''l^rl1^

hiemit bekannt 7u goben, das zufol^» Bwchltissw des V r̂wultTuî ßT**'1^ •
statutenniüssiffe Termin zur Einzahlnntr d«r JahretihHtrlff Pr0 '".
welche im allgemeinen iu gleicher Höhe wie flsir «UH Jahr 1873 eing*»"0

werden,

hfM 3 1 . IVlftrx d. J .
ausgedehnt wurde. /.

Die P. T. Versicherten werden demnach eingeladen, die ffir daä Jft^r

entfallend^) Vercinsboiträgf innerhalb dieses Termines bei Vermeidung *^j
4j »)O der Statuten entlialU-non nachtheiligen Folgen an die hiestir b°* '
Orgaue der Anstalt einzahlen zu wollen. ..^

Hei dieser Gelegenheit wird dag P. T. versicherungHuchende Pü

auch auf die mit 1. Jänner 1873 eröffnete eigne Abtheilung für Aie

Tersiclieriüi beweglicber ä d m f
mit dem Beifügen aufmerksam gemacht, dasa Versicherungsanträge ^ ''
der Repräsentanzkanzlei (Laibach, alter Markt >ir. 47) ah auch ^ ^f
sämmtlichen Bw.irken Kraih» stehenden Districtscommissariaten eöt^^t el

nommen und daselbst auch all« geschäftlichen Auskfloft« bwreitwi''*
(heilt werden.

Laibach) am 20. Februar 1874.

Repräsentanz für Kraifl
der k. k. priv. wechselseitigen Brandsch*"

Vercicherungsanstalt in 6raz- ,,
Karl JIu«lab«»"''>

f460 - 1 ) Inipeclor ^ W

D»<l «mb verl«z »» , 3 ,«« , « ̂ t l« ln«,« , f «Hsdar V,«ber ' ,


